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Kunstaustausch mit Tradition

20.10.2012 - Von unserem Redaktionsmitglied Peter

Bausch

Der Partnerschaftsvertrag war noch nicht unterschrieben,
als sich die 1958 gegründete Sindelfinger Sezession unter
der Leitung von Fritz Kohlstädt im Herbst 1959 an einer
internationalen Ausstellung in Corbeil-Essonnes beteiligte
und im November das Alte Rathaus an der Langen Straße für gut zwanzig Gäste aus
Frankreich öffnete.

Über Jahre hinweg beteiligten sich Sindelfinger Künstler am Salon von Juvisy in der Nähe
von Corbeil. 1988 waren Karl Heger, Joachim Kupke und Klaus Olbert ins heute umgebaute
Kulturzentrum Pablo Neruda eingeladen, um mit ihren Kollegen Pierre Scholla und Réginald
Pavanami eine gemeinsame Ausstellung zu bestücken.

Zur letzten großen deutsch-französischen Ausstellung brachte 2006 der damalige
Bürgermeister von Corbeil-Essonnes, Serge Dassault, Marie-Madelein Gautier und Pierre
Scholla im Privatjet zum Straßenfest in den Sindelfinger Oberlichtsaal.

 

Das könnte Sie auch interessieren

Maulbeerbaum für Schweizer Park

Sindelfingen hat seit einer Woche eine Eichenbank aus Schaffhausen im Rathaus. Jetzt wächst im Park
der Munot-Festung hoch über dem Rhein... mehr...

Ein Jubiläum nach dem anderen

So einiges gibt es in diesem Jahr zu feiern im städtepartnerschaftlichen Bereich in Sindelfingen. Vor
einem halben Jahrhundert wurde die... mehr...

Chance für mittellose Afrikaner

Helmut Mornhinweg hat eigentlich im Frühjahr nach Adis Abeba fliegen wollen, um gebrauchte
Werkzeugmaschinen in der dortigen CVJM-Werkstatt... mehr...

OB gibt Startschuss für Wettlauf

In Sindelfingen ist Dr. Bernd Vöhringer geübt, wenn es um Zeremonien geht. Der Startschuss für den
Wettlauf „Camminate della Repubblica“ in... mehr...

Kunstaustausch mit Tradition http://www.szbz.de/nachrichten/news-detail-kultur-lokal/kunstaus...

1 von 2 27.03.2013 16:56


